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WERDE TEIL DER GU-COMMUNITY


Du und deine Familie, dein Haustier, dein Garten oder einfach richtig gutes Essen. 

Egal, wo du im Leben stehst: Als Teil unserer Community entdeckst du die neuesten GU-Bücher als erstes, du genießt exklusive Leseproben und wirst mit wertvollen Impulsen und kreativen Ideen bereichert.





Worauf wartest du? Sei dabei! www.gu.de/gu-community
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WARUM UNS DAS BUCH BEGEISTERT


Mehr Urlaubsfeeling für Zuhause geht nicht – für mich das perfekte Buch zum Genießen mit allen Sinnen!

Eva-Maria Hege, Verlagsleitung
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,


wie wunderbar, dass du dich für ein Buch von GU entschieden hast! In unserem Verlag dreht sich alles darum, dir mit gutem Rat dein Leben schöner, erfüllter und einfacher zu machen. Unsere Autorinnen und Autoren sind echte Expertinnen und Experten auf ihren Gebieten, die ihr Wissen mit viel Leidenschaft mit dir teilen. Und unsere erfahrenen Redakteurinnen und Redakteure stecken viel Liebe und Sorgfalt in jedes Buch, um dir ein Leseerlebnis zu bieten, das wirklich besonders ist. Qualität steht bei uns schon seit jeher an erster Stelle – jedes Buch ist von Büchermenschen für Buchbegeisterte gemacht, mit dem Ziel, dein neues Lieblingsbuch zu werden.

Deine Meinung ist uns wichtig, und wir freuen uns sehr über dein Feedback und deine Empfehlungen – sei es im Freundeskreis oder online.

Viel Spaß beim Lesen und Entdecken!

P.S. Hier noch mehr GU-Bücher entdecken: www.gu.de



BACKOFEN-HINWEIS

Unsere Temperaturangaben beziehen sich auf das Backen im Elektroherd. Die Backzeiten können je nach Herd variieren. Details entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung Ihres Backofens.








	

[image: Kleiner Lebensmittelgeschäft mit rustikalem Dekor, hängenden Lampen und Regalen voller Produkte.]
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Für mehr Reiseimpressionen, stimmungsvolle Bilder, Stories, Tipps für Cafés und mehr folge uns gerne auf Instagram: @vomreisenundnaschen














	

[image: Wegweiser an mediterraner Hauswand zeigt Richtung "Banys Àrabs" und "Catedral - Centro".]



	

[image: Autorinnen Simone Ruths und Franziska König in Freizeitkleidung vor einer Steinmauer, Tasche und Papiertüte am Boden.]









Vom Reisen und Naschen
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Sweet Days …

… auf Mallorca im März: Die Insel ist still, fast menschenleer und doch voller kleiner Wunder. Wir verbringen dort einige unvergessliche Tage. Das leise Rauschen des Meeres im Ohr, das Stimmengewirr auf den kleinen Plätzen in Palma und die wunderschönen Gassen von Valldemossa, die im warmen Licht der Sonne leuchten. Ein faszinierender Spaziergang am Meer oder der Besuch eines Flohmarkts – all dies sind Augenblicke, die wir »goldene Momente« nennen. Momente, in denen die Zeit stillzustehen scheint.

Die Idee zu diesem Backbuch entsteht an einem dieser Nachmittage, als wir an der Plaza de Cort in Palma in einem Straßencafé sitzen, vor uns eine Tasse Kaffee und ein Stück leckerer Mandelkuchen. Die Nachmittagssonne strahlt, Menschen schlendern vorbei. In diesem Moment landet eine Taube auf unserem Tisch und pickt frech von unserem Kuchen. Wir lachen und lachen, können uns kaum beruhigen. Und genau da kommt uns ein fabelhafter Einfall: Warum nicht unsere Reiseerinnerungen mit dem süßen Genuss verbinden und daraus ein weiteres Backbuch machen?

Denn wir backen aus Leidenschaft – das wisst ihr vielleicht längst. Doch genauso gerne reisen und fotografieren wir. So werden Erlebnisse zu Erinnerungen: auf Fotos, in Geschichten und auf unseren Kuchentellern. Warum nicht Rezepte sammeln, die genauso lebendig sind wie unsere Reisealben, denken wir. Mal typisch für ein Land, mal eng verbunden mit einem bestimmten Ort, mal einfach mit einem Gefühl.

So füllt sich dieses Buch mit Naschereien, die nach Urlaub schmecken und nach sonnigen Nachmittagen mit Blick auf das Meer, wo ein Stück Kuchen noch köstlicher schmeckt als zu Hause. Auch Regentage lassen sich in einem Kaffeehaus mit warmem Gebäck und einer Tasse Tee wunderbar versüßen. Dies ist unsere Sammlung, unvollständig vielleicht, aber voller Geschmack, Freude und Erinnerungen. 

Denn wir sind überzeugt: Reisen macht glücklich – und Kuchen auch. Wenn beides zusammenkommt, entstehen diese »Sweet Days«, die man nie vergisst.









	

[image: Mittelalterliche Gasse aus Stein mit Blick auf hügelige Landschaft und bewölkten Himmel.]



	

[image: Felsige Küste mit Wellengang unter bewölktem Himmel.]








Sweet Days auf Mallorca




	

[image: Casa Julio Bar, Schild und rotes Apothekenkreuz an Gebäudefassade in historischer Straße.]



	

[image: Berglandschaft mit blühenden Pflanzen im Vordergrund und dramatischem Himmel im Hintergrund.]
















[image: Rote Platte mit dem Wort "Cafe" und acht Keksen, bestäubt mit Puderzucker, auf einem blau-weißen Tischläufer.]
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COCA DE PATATA AUS VALLDEMOSSA

8 STÜCK | BACKBLECH | ZUBEREITUNGSZEIT: 35 MIN. | RUHEZEIT: 5 STD. | BACKZEIT: 20 MIN. 

200 g mehligkochende Kartoffeln

40 g Butter 

12 g frische Hefe

2 EL lauwarme Milch

80 g Zucker

3 EL Sonnenblumenöl

2 Eier (M)

300 g Mehl (Type 405) 

Außerdem:

Öl zum Bestreichen 

Puderzucker zum Bestäuben

160 °C Ober-/Unterhitze

Die Kartoffeln mit Schale in siedendem Wasser weich kochen, abgießen, kurz ausdampfen lassen und möglichst heiß pellen. Die noch warmen Kartoffeln in einer Schüssel so fein mit der Gabel zerdrücken, dass keine Klumpen entstehen, dabei die Butter untermischen. 

Die Hefe in der lauwarmen Milch auflösen. Zucker, Öl und Eier verrühren. Mehl und Kartoffeln in eine Schüssel geben und im Wechsel das Zucker-Öl-Eiergemisch und die Hefemilch unterrühren, bis ein leicht klebriger Teig entstanden ist. Eine Schüssel leicht ölen und den zu einer Kugel geformten Teig hineingeben, mit Frischhaltefolie abdecken und 2–3 Std. an einem warmen Ort gehen lassen. 

Dann den Teig nochmals durchkneten und in acht gleich große Portionen teilen. Die einzelnen Portionen mit leicht geölten Händen zu Kugeln formen und die Teigkugeln mit ausreichend Abstand auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech setzen. Den Teig erneut mit geölter Frischhaltefolie abdecken und weitere 2 Std. gehen lassen.

Den Backofen auf 160 °C vorheizen. Die Coca de Patata auf der mittleren Schiene 15–20 Min. backen. Herausnehmen, abkühlen lassen und nach Belieben mit Puderzucker bestäuben.


Die Kartoffelküchlein schmecken auch sehr gut mit flüssiger Schokolade übergossen.











[image: Drei Gebäckstücke auf blau gemustertem Papier neben Blumen und dekorativem Fliesenstück.]
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SÜSSE COCARROIS

5 STÜCK | BACKBLECH | ZUBEREITUNGSZEIT: 20 Min. | BACKZEIT: 15 MIN. 

Für den Teig: 

50 g Margarine 

250 g Mehl (Type 405)

30 g Puderzucker

Abrieb von 1 Bio-Zitrone

30 ml frisch gepresster Orangensaft

4 EL Olivenöl

Für die Füllung:

250 g Ricotta (gut abgetropft)

2 TL klarer flüssiger Honig

Abrieb von ½ Bio-Zitrone

1 Pck. Vanillezucker

180 °C Ober-/Unterhitze

Die Margarine zerlassen. Zwei Drittel des Mehls in eine große Schüssel sieben, Puderzucker und Zitronenschale untermischen und in die Mitte eine Mulde drücken. Orangensaft und Margarine verrühren und hineingießen. Alles verrühren und kräftig durchkneten, dabei nach und nach das restliche Mehl, 2 EL Wasser und das Olivenöl untermischen, bis ein elastischer Teig entstanden ist. 

Den Backofen auf 180 °C vorheizen. Den Ricotta mit Honig, Zitronenabrieb und Vanillezucker glatt rühren und beiseitestellen. 

Den Teig auf der Arbeitsfläche zu einer Rolle formen und in fünf gleich große Stücke schneiden. Aus jedem Stück eine Kugel formen und die Teigkugeln zu Kreisen von je ca. 10–15 cm ø ausrollen. Die Ricottafüllung gleichmäßig mittig auf den Kreisen verteilen. Die Kreise zuklappen, sodass ein Halbkreis entsteht, und die Ränder mit den Zinken einer Gabel zusammendrücken. 

Die Teigtaschen auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech legen und im Ofen auf der mittleren Schiene in ca. 10–15 Min. goldbraun backen. Dabei die Cocarrois nach der Hälfte der Backzeit mit der Gabel einstechen, damit der Dampf entweichen kann. Cocarrois schmecken warm und kalt!


Als leckere Variante lassen sich die Teigfladen mit einer Marmelade aus Zitrusfrucht, beispielsweise Quitte oder Lemon Curd, bestreichen und mit purem Ricotta füllen.






[image: Blühendes gelbes Feld mit einer alten Steinhütte und Bergen am Horizont unter bewölktem Himmel.]








[image: Mandelkuchen mit Puderzucker, Orange, Zitrone und einer Postkarte von Palma im Hintergrund.]
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MALLORQUINISCHER MANDELKUCHEN

12 STÜCKE | SPRINGFORM (26 CM ø) | ZUBEREITUNGSZEIT: 20 MIN. | BACKZEIT: 45 MIN. 

6 Eier (M)

Salz

250 g Puderzucker 

1 Pck. Vanillezucker 

Abrieb von 1 Bio-Zitrone

200 g gemahlene Mandeln

Außerdem:

Butter und gemahlene Mandeln für die Form

Puderzucker zum Bestäuben

Mandelblättchen zum Dekorieren

175 °C Ober- und Unterhitze

Den Backofen auf 175 °C vorheizen. Die Eier trennen. Die Eiweiße mit etwas Salz steif schlagen. In einer großen Schüssel Eigelbe, Puderzucker, Vanillezucker und Zitronenabrieb schaumig verrühren.

Die Mandeln und den Eischnee im Wechsel unter den Eigelbschaum heben. Die Springform mit Backpapier auslegen, den Rand einfetten und mit gemahlenen Mandeln ausstreuen. Den Teig einfüllen und den Mandelkuchen auf der mittleren Schiene in 45 Min. hellbraun backen. Falls der Kuchen zu dunkel wird, während des Backvorgangs mit Alufolie abdecken. Herausnehmen, abkühlen lassen und den mallorquinischen Mandelkuchen vor dem Servieren mit Puderzucker bestäuben und mit Mandelblättchen dekorieren.


[image: Korb mit Zitronen auf Steintreppe, daneben Tafel mit Speisekarte.]



Die schnellste Art, sich den Sommer ins Haus zu holen.












	

[image: Drei Hühner vor einer Topfpflanze, rustikale Mauer im Hintergrund.]



	

[image: Artischocken aus der Vogelperspektive in einem Haufen angeordnet.]











	

[image: Schafe grasen auf einer grünen Wiese mit Hügeln und Dorf im Hintergrund unter blauem Himmel.]



	

[image: Tisch mit Jutesack, Aufschrift "Fruits Mallorca". Menschliche Füße und Maisblätter sichtbar.]











	

[image: Palmenblätter vor einem geöffneten blauen Fenster an einer gelben Hauswand.]



	

[image: Grünes Tor neben einer Tür mit geometrischem Muster und der Zahl neun.]











	

[image: Palmen und grüne Büsche vor hellen, mediterranen Häusern unter blauem Himmel.]



	

[image: Verworrene bunte Fischernetze mit grünen und roten Schwimmern auf beigem Hintergrund.]












Platero auf Mallorca


Ich ging heute über die Felder.

Das Licht war weich, die Luft roch nach Erde und Blüten.

Plötzlich blieb ich stehen: vor mir ein Esel, ruhig, 

beinahe unbeweglich, als hätte er die Zeit vergessen.

Seine Augen – dunkel, voller Güte.

Und in mir erwachte eine Erinnerung: 

»Platero und ich«, das Buch von Juan Ramón Jiménez,

dieses zarte Mosaik aus kleinen Szenen, 

in denen der Dichter seinen grauen Esel begleitet,

ihn beschreibt wie einen Freund, fast wie einen Spiegel der eigenen Seele.

Platero ist dort nicht nur ein Tier, sondern ein Symbol für Sanftheit, 

für Reinheit, für die stille Schönheit des Alltäglichen.

Und plötzlich schien es, als stünde er hier, mitten auf der Insel,

als hätte er die Seiten verlassen, um mir zu begegnen.

Ich sah ihn lange an.

Kein Geräusch störte, nur der Wind spielte mit den Gräsern.

Der Esel betrachtete mich – ohne Neugier, ohne Forderung.

Einfach da. Ein stiller Begleiter.

In diesem Moment spürte ich eine tiefe Ruhe.

Fast so, als hätte er mir etwas geschenkt:

die Erinnerung daran, dass Schönheit in der Einfachheit liegt.

Vielleicht ist es nur ein Foto.

Vielleicht nur ein kurzer Augenblick.

Doch für mich ist es ein lebendiges Echo von Jiménez’ Worten,

ein Stück Frühling auf Mallorca 

und ein stilles Kapitel meiner eigenen Geschichte.






	

[image: Wilde Blumenwiese mit Strommast und entfernten Bäumen am Horizont.]



	

[image: Esel auf einer Straße vor einem Gebäude, Schwarz-Weiß-Fotografie.]













[image: Karge Wand mit gelbem Fensterladen unter blauem Himmel.]


Das Haus am Meer

Wir gehen spazieren am Strand von Ses Covetes. Im März ist es hier menschenleer. Der Wind bläst uns rau und ungeduldig ins Gesicht. Wir ziehen den Schal etwas höher und genießen die salzige Brandung, die unsere Spuren verwischt, kaum dass sie entstanden sind. Als wollte sie sagen: »Es gibt nur den Augenblick, alles andere ist Vergangenheit.«

Wir gehen ohne Ziel, über uns kreisen die Möwen. Frei und rastlos schreien sie gegen den Wind an. Weiter dem Rhythmus des Meeres folgend, bleiben wir plötzlich an einer Klippe stehen. Unter uns zerschellt das Wasser am Fels. Kraftvoll, donnernd tost die Gischt, als wir ein Haus sehen. Es ist unbewohnt, die Mauern vom Salz des Windes gezeichnet. Es steht einfach da und scheint dem Wind zuzuhören, einsam, seit Jahren, vielleicht sogar Jahrzehnten.

Wir bleiben und beginnen zu träumen. Wie lebt es sich wohl in einem Haus, eng verbunden mit den Gezeiten? Mit den Launen des Meeres, mit dem Sand, den man mit den Füßen in die Zimmer trägt? Dem Wind, der bei offenem Fenster die Vorhänge tanzen lässt? Wie würde es sich anfühlen, wenn man die Pausen der Wellen zu eigenen Pausen machen würde, und zuließe, dass das Meer einen lehrt, geduldiger zu sein, innezuhalten und still zu werden? 

Wie wäre es, wenn Loslassen etwas Selbstverständliches wäre? Wenn wir verstehen würden, dass Kommen und Gehen wie Ebbe und Flut sind, dass Land und Meer sich nicht verlieren? Wie wäre es, den Wind zu spüren, morgens, beim ersten Schritt durch die alte Tür? Wenn der Wind unsere Gedanken tragen würde, hinaus in die Weite? Wenn wir abends vorm Zubettgehen noch einmal draußen tief ein- und ausatmen würden, den Blick auf das Wasser gerichtet?

Das Haus gehört uns. In diesem Moment. Unsere Gedanken sind frei, das Herz weit und wir genießen unseren Tagtraum. Auf dem Rückweg trinken wir noch einen Café in der Bar Esperanza, der Bar der Hoffnung. Und so lassen wir los, um wiederzukommen.




	

[image: Altes Steinhaus mit Balkon in karger Küstenlandschaft unter blauem Himmel.]



	

[image: Ein Vogel fliegt hoch am bewölkten Himmel.]









[image: Madonnenbild an der Wand, umgeben von Trockenblumen und Keramiktöpfen.]
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